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Protokoll 
Anlass Jahrestagung Fachausschuss Gerätturnen weiblich 

Datum 16.08.2026 

Beginn 10:00 Uhr 

Ende 11:45 Uhr 

Ort online 

Teilnehmer Fachausschuss: Carolin Feichtinger, Annika Jonas, Tanja Krause, Gerd Kremp 
Turngaue: Beate Worst (TG Frankfurt), Christian Khin (TG Fulda-Eder), Nicole Moser (TG Fulda-Werra-Rhön), Ute 
Kalmbach (TG Kinzig), Steffen Haag (TG Lahn-Dill), Nils Staudinger (TG Main-Rhein), Tanja Pinckert (TG Main-
Taunus), Orga-Team des TG Mittelhessen, Jacqueline Dennes (TG Mittellahn), Carina Swatosch (TG Mitteltaunus), 
Carolin Feichtinger (TG Nordhessen), Stefanie Häfner (TG Offenbach-Hanau), Kathrin König (TG Süd-Nassau), Lena 
Meier (TG Wetterau-Vogelsberg)  
Rica Leinwather, Geschäftsstelle TSV Heusenstamm, Anne Schäfer 

entschuldigt Björn Günther 
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung  
2. Berichte der Fachausschussmitglieder  
3. Berichte der Turngaue  
4. Vorstellung der Fachgebietsordnung  
5. Wahl des Landesfachausschusses  
6. Landesturnfest & Wettkampftermine 2027  
7. Ausrichtersuche  
8. Kampfrichter*innenfragen  
9. Verschiedenes  
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Protokoll 

TOP 1  Begrüßung 
Tanja Krause begrüßt alle Anwesenden, bedankt sich für die Teilnahme und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

TOP 2  Berichte der Fachausschussmitglieder 
Die Berichte von Annika Jonas (Beauftragte Kampfrichter*innenwesen Breitensport) und Carolin Feichtinger 
(Beauftragte Kampfrichter*innenwesen Leistungssport & Beauftragte Leistungssport & Nachwuchsförderung) sind 
dem Anhang zu entnehmen.  
Gerd Kremp (Beauftragter Ligawesen) berichtet über die vergangene Strukturveränderung in der Hessischen 
Turnliga. Die ursprünglichen Landesligen IV – VI wurden in Bezirksligen aufgeteilt. Die Ligaleitungen und 
Kampfrichter*innen-Leitungen konnten Ende 2025 für 2 Jahre besetzt werden, mit dem Ende der aktuellen Saison 
wird Gerd Kremp wie angekündigt sein Amt niederlegen, die Nachfolge ist zum aktuellen Zeitpunkt noch offen. Am 
15.08.2026 fand eine außerordentliche Ligaversammlung statt, bei der im Wesentlichen die durchgeführte Umfrage 
zur Evaluation des neuen Ligakonzeptes vorgestellt wurde. Die teilnehmenden Vereine und Verantwortlichen sind 
mit der veränderten Struktur im Wesentlichen zufrieden, lediglich die Regelung zum Einsatz der DTL-Turnerinnen 
und die Wettkampfanforderungen stieß teilweise auf Kritik. Der Ligaausschuss wird sich diesen Anregungen 
annehmen und bei der Erstellung der neuen Ausschreibung diskutieren. Es wurde ein neues Ligastatut erstellt, 
dieses ist auf der Website des HTV zu finden. Insgesamt liefen die bisherigen Wettkämpfe, auch dank der neuen 
digitalen Auswertung, weitgehend problemlos ab.  
Tanja Krause berichtet in Vertretung für Björn Günther aus dem Wettkampfsport Breite. Die bisherigen Wettkämpfe 
liefen ebenfalls weitgehend problemlos ab. Sportadmin als digitales Auswertungsprogramm bietet auch hier eine 
deutliche Erleichterung, auch wenn es anfängliche Startschwierigkeiten gab. Eine Herausforderung stellt die 
Ausrichtersuche dar. Dies betrifft konkret auch die Mannschaftslandesfinals im November.  
Tanja Krause ergänzt noch, dass ab dem Jahr 2026 wurden die Meldegelder erhöht wurden, wodurch die 
sogenannte Ausrichterpauschale finanziert werden konnte.  
 

 

TOP 3  Berichte der Turngaue 
Lena Meier berichtet für den Turngau Wetterau-Vogelsberg. Die Wettkämpfe der LK-Stufen sind eher dünn 
besiedelt, die meisten Vereine im Turngau turnen P-Stufen. Dies spiegelt sich auch in der Liga-Beteiligung, dort ist 
aktuell kein Verein aus dem Gau vertreten. Nach einer größeren Lücke in den vergangenen Jahren, sind nun auch 
die jüngeren Turnerinnen wieder bei Wettkämpfen vertreten. Weiterhin konnten 30 neue D-Kampfrichter*innen 
ausgebildet werden.  
Kathrin König berichtet schriftlich für den Turngau Süd-Nassau. Die Teilnehmendenzahlen für Mannschafts- und 
Einzelwettkämpfe sind konstant hoch. Ab diesem Jahr wurde digital gewertet, wodurch Zeit eingespart werden 
konnte. Die LK-Stufen sind weniger stark besetzt, wobei das eher an den fehlenden Kampfrichter*innen liegt.  
Stefanie Häfner berichtet für den Turngau Offenbach-Hanau. Im Turngau sind vermehrt die LK-Stufen, über alle 
Altersklassen hinweg, vertreten. Sowohl bei den P-Stufen als auch bei den LK-Stufen ist die Anzahl der Turnerinnen 
gestiegen, wodurch die zeitlichen Kapazitäten langsam erreicht sind. Die Nachfrage nach Aus- und Fortbildungen 
für Kampfrichter*innen ist ebenfalls sehr hoch und es konnten diverse Qualifizierungsangebote durchgeführt 
werden.  
Carolin Feichtinger berichtet für den Turngau Nordhessen. Dort ist der Breiten- und Leistungssport vertreten, die 
Organisation der Wettkämpfe ist mittlerweile ebenfalls auf ein mehrköpfiges Team verteilt. Die Wettkämpfe sind 
gut gelaufen, weiterhin wurde ein Gaukinder- und Jugendturnfest durchgeführt. 2026 steht das Jubiläum des 
Turngaus an, was mit einem Bergturnfest gefeiert wird. 
Carina Swatosch berichtet für den Turngau Mitteltaunus. Es sind steigenden Teilnehmendenzahlen zu verzeichne. 
Falls diese Entwicklung weiterhin anhält, müssen die Wettkampfwochenenden auf zwei Tage ausgeweitet werden, 
was ggf. zu Problemen bei der Ausrichtersuche führen könnte. Die Turnerinnen sind eher in den P-Stufen vertreten, 
es soll eine Fortbildung für Trainer*innen speziell für die LK-Stufen angeboten werden, um sie beim Einstieg zu 
unterstützen.  
Jacqueline Dennes berichtet für den Turngau Mittellahn. Auch hier sind die Meldezahlen steigend, wobei die 
Meldungen eher in den Rahmenwettkämpfen als in den Qualifikationswettkämpfen vorliegen. Im Gau sind eher die 
LK-Stufen als die P-Stufen vertreten.  
Der Bericht für den Turngau Mittelhessen ist dem Anhang zu entnehmen.  
Tanja Pinckert berichtet für den Turngau Main-Taunus. Der Bereich Gerätturnen weiblich ist auch über ein ganzes 
Team organisiert, was sehr gut funktioniert. Die Meldezahlen sind ebenfalls steigend, wobei sich diese aufgrund 
der zeitlichen Kapazität nicht unendlich steigern lassen. Auch die Vereine haben lange Wartelisten. Die 
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Ausrichtersuche ist aufgrund der Hallenverfügbarkeit ebenfalls schwierig. Der Regiostützpunkt wird sehr gut 
angenommen und die Arbeit dort trägt Früchte.  
Nils Staudinger berichtet für den Turngau Main-Rhein. Auch dort sind leicht steigende Zahlen bei den Wettkämpfen 
zu verzeichnen. Dank ausreichender Hallenkapazitäten konnten die Wettkämpfe wie geplant stattfinden. Die 
Kampfrichter*innen-Ausbildung wurde in die niedrigen und hohen P-Stufen sowie die LK unterteilt und hatte 
insgesamt rund 100 Teilnehmer*innen. 
Steffen Haag berichtet für den Turngau Lahn-Dill. Er schließt sich seinen Vorrednern an, im Turngau sind leicht 
steigende Teilnehmendenzahlen zu verzeichnen, wodurch die Kapazitätsgrenzen langsam erreicht werden. Der 
Bock und das Pferd wurden gänzlich aus dem Wettkampfprogramm verbannt, was nach einigen Diskussionen nun 
gut angenommen wurde. Für die Wettkampfauswertung wurde ebenfalls testweise sportadmin eingesetzt, was die 
Wettkampfdurchführung überwiegend erleichtert. Auch hier konnten einige neue Kampfrichter*innen qualifiziert 
werden.   
Ute Kalmbach berichtet für den Turngau Kinzig. Auch dort ist eine leichte Steigung bei den Teilnehmendenzahlen 
zu erkennen. Ergänzend zum P- und LK-Programm wird Turn10 angeboten. Später im Jahr werden die regionalen 
Qualifikationswettkämpfe im Turngau stattfinden.  
Nicole Moser berichtet für den Turngau Fulda-Werra-Rhön. Dort sind stabile Teilnehmendenzahlen zu 
verzeichnen, auch wenn sie im Vergleich zu den anderen Gauen eher geringer sind. Besonders positiv 
hervorzuheben ist die gute Organisation der Wettkämpfe durch die Absprachen der Wettkampf- und 
Kampfrichter*innen-Beauftragten. Zusätzlich hat sich wieder eine Turnjugend gegründet und es hat seit vielen 
Jahren wieder ein Gaukinderturnfest stattgefunden, was sehr positiv angenommen wurde.  
Christian Khin berichtet für den Turngau Fulda-Eder. Die Teilnehmendenzahlen bei den Gauwettkämpfen sind 
vergleichsweise ebenfalls eher gering, der Fokus im Turngau liegt aktuell eher auf der Teilnahme an der Liga.  
Beate Worst berichtet für den Turngau Frankfurt. Die Teilnehmendenzahlen im Turngau waren so hoch, dass bei 
den Einzelmeisterschaften nur ab P5 geturnt werden konnte. Etwas negativ ist aufgefallen, dass Vereine teilweise 
Kampfrichter*innen aus dem Bereich Gerätturnen männlich melden, was zu Problemen bei der 
Wettkampfdurchführung geführt hat. Positiv ist festzuhalten, dass sich das ehrenamtliche Team für die Wettkampf- 
und Kampfrichter*innen-Organisation breiter aufstellen konnte und die Gymnet-Meldung gut funktioniert hat. Auch 
im Turngau Frankfurt konnten neue Kampfrichter*innen für die P- und LK-Stufen ausgebildet werden. Eine weitere 
Herausforderung stellt die Ausrichtung von Landeswettkämpfen dar, da die gewünschten Gerätesätze nicht 
vorhanden sind und die Anfrage für die Hallen eine längere Vorbereitungszeit benötigt. 
Kirsten Sukop berichtet für den Turngau Feldberg. Ein großes Problem sind die fehlenden geeigneten Hallen, für 
die Wettkampfausrichtung muss in benachbarte Turngaue ausgewichen werden. Die bisherigen Wettkämpfe 
konnten problemlos mit stabilen Teilnehmendenzahlen durchgeführt werden, für den nächsten Wettkampf soll 
sportadmin testweise eingesetzt werden. 
 

TOP 4  Vorstellung der Fachgebietsordnung 
Tanja Krause stellt den aktuellen Stand zur Fachgebietsordnung vor. Die Fachgebietsordnung wird die bestehende 
Wettkampfordnung ablösen. Nach den letzten Anpassungen durch den Fachausschuss muss diese noch durch 
das Präsidium des HTV genehmigt werden. Die Höhe der Meldegelder wird in einer Anlage festgehalten, sodass 
Anpassungen einfacher möglich sind. Es wird angestrebt, dass die Fachgebietsordnung ab Herbst auf der Website 
zu finden ist.  
 

 
 

TOP 5  Wahl des Landesfachausschusses 
Einstimmig gewählt wurden für 2 Jahre:  

- Tanja Krause (Landesfachwartin) 
- Björn Günther (Beauftragter Wettkampfwesen Breitensport) 
- Gerd Kremp (Beauftragter Wettkampfwesen Leistungssport) 
- Annika Jonas (Beauftragte Kampfrichter*innenwesen Breitensport) 
- Carolin Feichtinger (Beauftragte Kampfrichter*innenwesen Leistungssport) 
- Carolin Feichtinger (Beauftragte Leistungssport und Nachwuchsförderung) 
- Rica Leinwather (Assistenz Kampfrichter*innen-Fortbildungen) 

 
Die Position Beauftragte*r Öffentlichkeitsarbeit bleibt vakant.  

 

TOP 6  Landesturnfest & Wettkampftermine 2027  
Tanja Krause stellt die Terminplanung für nächstes Jahr vor und erläutert, welche Wettkämpfe beim Landesturnfest 
in Fulda stattfinden werden. Die aktuelle Terminübersicht ist auf der Website des HTV zu finden. 
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Auf Rückfrage erläutert Carolin Feichtinger den Einsatz der Kampfrichter*innen für die AK-Stufen. Die Fortbildung 
für die AK-Stufen ist auch für C-Kampfrichter*innen ausgeschrieben, damit sie zur Verlängerung der Lizenz genutzt 
werden kann. In den Altersklassen 7-8 können auf Antrag bei entsprechender Eignung auch C-Kampfrichter*innen 
bei den Hessischen Nachwuchsmannschaftsmeisterschaften eingesetzt werden, ab der AK) ist das nicht mehr 
möglich, da das Qualifikationen für Bundeswettkämpfe sind.  
Im Kontext des Landesturnfestes weist Carolin Feichtinger nochmal deutlich daraufhin, dass für alle Wettkämpfe 
Kampfrichter*innen benötigt werden.  
Es wird eine kurze Rückmeldung im Chat erbeten, wie die Gaufachwart*innen den Termin und das Format der 
Jahrestagung empfinden. Präferiert wird ein Online-Durchführung, der Termin wird weitgehend als passend 
rückgemeldet.  
Es gibt eine Rückfrage zur Umsetzung der neuen Pflichtübungen. Der Zeitplan des DTBs ist nach aktuellem 
Kenntnisstand unverändert. Demnach sollen die neuen Übungen im November veröffentlicht werden und ab Januar 
2027 gelten. Zur Umsetzung auf hessischer Ebene informiert der Fachausschuss noch einmal gesondert zu einem 
späteren Zeitpunkt.  
 

TOP 7  Ausrichtersuche  
Tanja Krause weist noch einmal auf den dringend benötigten Ausrichter für die Mannschaftslandesfinals im 
November hin. Falls Vereine 2027 einen Wettkampf ausrichten können und wollen, melden sie sich bitte beim 
Fachausschuss. Auf Bitte von Tanja Krause ergänzt Anne Schäfer noch einige Informationen zur 
Ausrichterpauschale. An die ausrichtenden Vereine wird bei den Landeswettkämpfen ein Zuschuss in Höhe von 
150€ pro Durchgang gezahlt. Dieser Zuschuss soll die Vereine bei der Ausrichtung unterstützen. In diesem Kontext 
wurde außerdem ein Ausrichtervertrag geschaffen, der die Auszahlung und die Aufgabenverteilung klar regelt. Bei 
Rückfragen können sich Vereine direkt an die Geschäftsstelle wenden.  
  

 

TOP 8  Kampfrichter*innenfragen  
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine weiteren Beiträge.  

 

TOP 9  Verschiedenes 
Es gibt eine Rückfrage zu den geplanten Terminen der Liga. Gerd Kremp erläutert, dass sich interessierte 
Vereine bei den Ligaverantwortlichen melden können. Zielstellung ist, dass die Termine bei der 
Ligaversammlung im Herbst feststehen.  
Abschließend bedankt sich Stefanie Häfner ausdrücklich stellvertretend für alle Turngaue beim 
Landesfachausschuss für die Organisation.  

 

 

Frankfurt, 18. August 2026 

 

 

 

Tanja Krause 
Landesfachwartin 
Sitzungsleitung 

 Anne Schäfer 
Hessischer Turnverband 
Protokoll 
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Anhang 1: Bericht Beauftragte Kampfrichter*innenwesen Breite 
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Anhang 2: Bericht Beauftragte Kampfrichter*innenwesen Leistung & Beauftragte 
Leistungssport und Nachwuchsförderung  

 

Jahresbericht 2026  

Kampfrichterwesen Leistungssport und Beauftragte Nachwuchs Gerätturnen weiblich (GTw)  

 

1. Kampfrichterwesen – Aus- und Fortbildungen  

Auch im Jahr 2026 lag ein besonderer Schwerpunkt auf der Aus- und Fortbildung unserer Kampfrichterinnen und Kampfrichter. Ziel war 
es, die Qualität der Bewertungen auf Landesebene nachhaltig zu sichern und gleichzeitig Nachwuchs für das Kampfrichterwesen zu 
gewinnen.  

Fortbildungen  

Datum   Maßnahme        Ort / Format  

11.01.2026  Fortbildung Kampfrichter C und höher (LK, CdP)    TZ Alsfeld  

21.02.2026  Fortbildung Kampfrichter C (LK, P)      LLZ Frankfurt  

15.08.2026  Fortbildung Kampfrichter C (LK, P)      TZ Alsfeld  

27.02.2026  DTB-Zusatzqualifikation AK-Programm, 4 LE     digital, 17:30–21:00 Uhr  

28.02.2026  DTB-Zusatzqualifikation AK-Programm, 4 LE     digital, 10:00–13:30 Uhr  

 

Neuausbildung Kampfrichter B GTw  

 

HTV Neuausbildung Kampfrichter B GTw – Zyklus 2025–2028, Code of Points  

• 16.01.2026: 1. Ausbildungsteil – digital  

• 17.–18.01.2026: 2. Ausbildungsteil – TZ Alsfeld  

• 21.02.2026: Prüfung – Gruppe, TZ Alsfeld  

 

Neuausbildung Kampfrichter C GTw  

 

HTV Neuausbildung Kampfrichter C GTw – modifiziertes Kür-LK-Programm + P  

• 30.01.2026: 1. Ausbildungsteil – digital  

• 31.01.–01.02.2026: 2. Ausbildungsteil – TZ Alsfeld  

• 22.02.2026: Prüfung – TZ Alsfeld  

 

2. Kampfrichtereinsätze im Leistungssport  

Grundsätzlich konnten alle Wettkämpfe im Jahr 2026 professionell, harmonisch und ohne größere Turbulenzen durchgeführt werden. 
Dafür gilt allen beteiligten Kampfrichterinnen und Kampfrichtern ein herzlicher Dank für ihre zuverlässige und engagierte Arbeit.  
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Ein besonderer Dank gilt darüber hinaus den ausrichtenden Vereinen, die mit großem Engagement, viel Mühe und Liebe zum Turnsport 
immer wieder bereit sind, unsere Wettkämpfe durchzuführen. Ohne diese Unterstützung wären die zahlreichen Veranstaltungen auf 
Landesebene nicht in dieser Qualität möglich.  

Im Namen des Hessischen Turnverbandes möchten wir uns zudem ganz herzlich bei Katja Leib, Hauptamtliche im HTV-Bereich Aus- 
und Fortbildungen, bedanken. Sie unterstützt Annika Jonas und mich kontinuierlich in allen Belangen und insbesondere bei der 
Organisation der Kampfrichter-Aus- und Fortbildungen.  

Dafür möchte ich ganz herzlich DANKE sagen!  

 

3. Herausforderung  

Bereitschaft zu Kampfrichtereinsätzen Im Bereich Leistungssport ist leider ein negativer Trend hinsichtlich der Bereitschaft zu 
Kampfrichtereinsätzen erkennbar.Für die Meisterschaftswettkämpfe ist grundsätzlich eine B-Lizenz oder höher erforderlich. In unserem 
Verband verfügen wir durchaus über eine ausreichende Anzahl an Jurorinnen und Juroren mit dieser Lizenz. Dennoch gestaltet es sich 
zunehmend schwierig, die Kampfgerichte bei unseren Meisterschaften vollständig mit ausreichend Personal zu besetzen.  

Um die Anerkennung unserer Landesmeisterschaften als Qualifikationswettkämpfe für Bundeswettkämpfe des DTB 
sicherzustellen – insbesondere in den Altersklassen 9–11 sowie 12 und älter – mussten deshalb teilweise Kampfrichterinnen und 
Kampfrichter aus anderen Landesturnverbänden angefordert werden.Dies ist auf Dauer keine zufriedenstellende Situation.  

Neue Regelung ab dem kommenden Lizenzzyklus: Um dieser Entwicklung langfristig entgegenzuwirken und gleichzeitig unseren 
Kampfrichterinnen und Kampfrichtern zusätzliche wertvolle Praxiserfahrung zu ermöglichen, wurde folgende Regelung festgelegt:Alle 
Jurorinnen und Juroren mit gültiger B-Lizenz müssen mindestens einen Einsatz bei den Hessischen Landesmeisterschaften 
nachweisen, um im folgenden Lizenzzyklus 2028–2032 erneut die Lizenzstufe B erwerben zu können.Hier wünschen wir uns eine 
noch stärkere Verknüpfung zwischen Kampfrichterinnen und Kampfrichtern, Vereinen und Stützpunkten.Auch die Erhebung von 
Strafgeldern bei fehlenden Kampfrichtern kann letztlich nicht das eigentliche Ziel lösen: Unsere Athletinnen benötigen bei ihren 
Wettkämpfen ausreichend qualifizierte Kampfrichterinnen und Kampfrichter, damit ihre Übungen fair, fachlich kompetent und 
nachvollziehbar bewertet werden können.  

 

4. Landeskinderturnfest in Limburg  

Ein besonderes Highlight auf Landesebene war das Landeskinderturnfest in Limburg. Die Veranstaltung verbindet Breiten- und 
Leistungssport und wurde von der Hessischen Turnjugend und dem Hauptamt des Hessischen Turnverbandes hervorragend organisiert.  

Erstmals seit vielen Jahren wurden die Wettkämpfe im Gerätturnen weiblich (GTw) und Gerätturnen männlich (GTM) gemeinsam 
durchgeführt.  

Stellvertretend gilt unser besonderer Dank Peer Falkenberg, dem Kampfrichterverantwortlichen GTM, für die professionelle und sehr gute 
Zusammenarbeit.  

Die Wettkämpfe boten eine tolle Kulisse mit zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern. Auch wenn es für alle Beteiligten eine neue 
Herausforderung war, beide Wettkampfbereiche parallel umzusetzen, war es gleichzeitig eine wertvolle Gelegenheit, über den eigenen 
Bereich hinauszuschauen und die Arbeitsweise des jeweils anderen Gerätturnbereichs kennenzulernen.  

 

5. Hessische Meisterschaften und Nachwuchs-Mannschaftsmeisterschaften  

Bei den Hessischen Meisterschaften der Altersklasse 12 und älter ging es zugleich um die Qualifikation für die Deutschen 
Jugendmeisterschaften (DJM) und die Deutschen Meisterschaften (DM).  

Darüber hinaus wurden die Hessischen Nachwuchs-Mannschaftsmeisterschaften der Altersklassen 7–8 sowie 9–11 ausgetragen.  

Ein besonderer Dank gilt dem TV Elz als Ausrichter, der die Veranstaltung hervorragend organisiert und damit für optimale Bedingungen 
und eine angenehme Atmosphäre für alle Beteiligten gesorgt hat. 
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6. Erfolge der hessischen Turnerinnen auf Bundesebene  

Unsere hessischen Sportlerinnen waren auch 2026 bei zahlreichen Bundeswettkämpfen vertreten und konnten dabei hervorragende 
Ergebnisse und zahlreiche Erfolge erzielen. Vertreten waren hessische Turnerinnen unter anderem bei:  

• Deutschen Seniorenmeisterschaften (DSM)  

• Deutschland Cup  

• Deutschen Hochschulmeisterschaften (DHMS)  

• Bärchenpokal  

• Spieth Cup  

• Deutschen Jugendmeisterschaften (DJM)  

• Deutschen Meisterschaften (DM)  

• Deutscher Turnliga (DTL)  

Deutsche Seniorenmeisterschaft  

Laura Aschenbrenner (FTSV Heckershausen) konnte sich bei ihrem Debüt der Deutschen Seniorenmeisterschaften in Koblenz den 
Titel in der Altersklasse >30 Jahre sichern.  

Deutsche Meisterschaften – „Die Finals“  

Besonders hervorzuheben ist Nadine Christof (TSV Heusenstamm).  

Bei den Deutschen Meisterschaften „Die Finals“ erreichte sie:  

• Platz 23 im Mehrkampf  

• Platz 4 im Gerätefinale Sprung  

Damit konnte sie sich auf nationaler Ebene eindrucksvoll behaupten.  

 

Deutsche Jugendmeisterschaften in Backnang  

Altersklasse 12 – Heidi Nele Sieh (TV Kalbach)  

Heidi Nele Sieh konnte bei den Deutschen Jugendmeisterschaften herausragende Ergebnisse erzielen:  

Wettbewerb   Platzierung  

Mehrkampf   1. Platz  

Gerätefinale Sprung  1. Platz  

Gerätefinale Stufenbarren  1. Platz  

Gerätefinale Boden  3. Platz  

 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser großartigen Leistung!  
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7. Turntalentschulpokal&DTB Kaderturncup in Limburg  

Ein besonderes Ereignis war die Ausrichtung des DTB Turntalentschulpokals und DTB Kaderturn-Cups in Limburg. Wir freuen uns 
sehr, dass dieser bedeutende Bundeswettkampf in Hessen stattfinden konnte. Der TV Elz hat mit großem Engagement, viel Einsatz und 
viel Liebe zum Sport eine hervorragende Veranstaltung auf die Beine gestellt.  

Damit war der Wettkampf zugleich eine tolle Werbung für den Hessischen Turnverband und das Gerätturnen weiblich in Hessen.  

Dass Hessen in den Altersklassen 9 und 10 jeweils zwei Mannschaften entsenden durfte, ist ein deutlicher Beleg für die gute und 
kontinuierliche Arbeit, die in den vergangenen Jahren an unseren hessischen Stützpunkten geleistet wurde.  

 

DTB Turntalentschulpokal – Altersklasse 9, Mannschaft  

• 7. Platz: TTS Limburg  

• 10. Platz: TTS Frankfurt  

 

DTB Turntalentschulpokal – Altersklasse 10, Mannschaft  

• 1. Platz: TTS Limburg  

• 6. Platz: TTS Nordhessen  

 

DTB Kaderturn-Cup – Altersklasse 11, Einzel  

• 1. Platz: Tiffani Thomas – LLZ Frankfurt  

• 2. Platz: Nisa Albar – TuS Eintracht Wiesbaden  

• 3. Platz: Lotti Wahler – TV Elz  

 

8. DTB-Kader 2026 und Turnteam Deutschland  

Die erfolgreiche Nachwuchsarbeit in Hessen zeigt sich auch in der aktuellen Kaderzugehörigkeit unserer Turnerinnen.  

Aufnahme in das Turnteam Deutschland  

• Aodaili Song, AK 13, LLZ Frankfurt – NK 1 Kader DTB  

 

DTB-Kader 2026  

• Heidi Nele Sieh, AK 12, LLZ Frankfurt – NK 2 Kader DTB  

• Lotti Wahler, AK 11, TV Elz – NK 2 Kader DTB  

• Emilia Yoon, AK 11, LLZ Frankfurt – NK 2 Kader DTB  

• Nisa Albar, AK 11, TuS Eintracht Wiesbaden – NK 2 Kader DTB  

 

Talentkader DTB  

• Elena-Emily Fischer, AK 10, TV Elz – Talentkader DTB  

• Carla Grüter, AK 10, LLZ Frankfurt – Talentkader DTB  

 

Darüber hinaus befinden sich 23 Turnerinnen im Landeskader Hessen sowie 15 Turnerinnen im TSP-Kader.  
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Diese Zahlen sind ein eindrucksvoller Beleg für die kontinuierliche und erfolgreiche Nachwuchsarbeit in Hessen.  

Herzlichen Glückwunsch allen Turnerinnen und ihren Trainerinnen und Trainern zu diesen tollen Leistungen und viel Erfolg für 
die weitere sportliche Entwicklung!  

 

9. Ausblick – Wettkämpfe im zweiten Halbjahr 2026  

Für die zweite Jahreshälfte stehen noch folgende wichtige Veranstaltungen auf dem Programm:  

Datum     Veranstaltung       Ort  

12.09.2026    Hessische Nachwuchsmeisterschaften AK 7–11    Heusenstamm  

12.09.2026    Hessische Mannschaftsmeisterschaften Jugend und Kür   Heusenstamm  

17.–18.10.2026    DTB Deutschlandpokal AK 10–15     Frankfurt  

07.–08.11.2026    LVT        Frankfurt  

05.–06.12.2026    Sternchenwettkampf AK 5/6      Frankfurt  

 

Ein besonderes Highlight wird der DTB Deutschlandpokal der Altersklassen 10–15 am 17. und 18. Oktober 2026 in Frankfurt sein.  

Nach dem Turntalentschulpokal in Limburg ist dies bereits die zweite große DTB-Veranstaltung im Jahr 2026, die in Hessen 
ausgetragen wird.  

Dies zeigt deutlich, welchen Stellenwert sich das Gerätturnen weiblich in Hessen auf Bundesebene beim DTB mittlerweile erarbeitet 
hat.  

Zudem haben dort alle Turnerinnen der AK 12 – 13 die Chance, sich für den Jugend-Länderwettkampf in Dresden zu qualifizieren, bei 
dem sie dann Deutschland vertreten könnten.  

 

10. Weitere Kampfrichter-Fortbildungen 2026  

Für den Herbst 2026 ist eine weitere Online-Fortbildung für Kampfrichterinnen und Kampfrichter GTw vorgesehen:  

Kari-C-Fortbildung GTw – online  

• Dienstag, 17.11.2026, 19:30–21:00 Uhr – 2 LE  

• Donnerstag, 19.11.2026, 19:30–21:00 Uhr – 2 LE  

• Sonntag, 22.11.2026, 09:30–13:00 Uhr – 4 LE  

Die Veranstaltung ist bereits voll belegt.  

Bei Teilnahme an allen drei Online-Teillehrgängen kann die Fortbildung zur Verlängerung der Kari-C-Lizenz genutzt werden.  

 

11. Ausblick 2027 – Kampfrichterwesen GTw  

Auch für 2027 ist das Aus- und Fortbildungsprogramm bereits umfangreich geplant.  

Kari-C-Neuausbildung GTw  

• 22.01.2027: online, nachmittags  

• 23.–24.01.2027: Präsenz, Alsfeld  

• 21.02.2027: Prüfung, Präsenz, Alsfeld  
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Kampfrichter-Neuausbildung B GTw  

• 26.02.2027: online, nachmittags  

• 27.–28.02.2027: Präsenz, Alsfeld  

• 06.03.2027: Präsenz, Alsfeld  

 

Kari-C-Fortbildungen GTw  

Präsenz:  

• 20.02.2027: FFM, HTV-Seminarraum  

• 21.08.2027: Alsfeld  

 

AK-Stufen – online:  

• 09.03.2027, 19:30–21:30 Uhr  

• 11.03.2027, 19:30–21:30 Uhr  

• 14.03.2027, 18:00–20:00 Uhr  

 

Schwerpunkt Liga-Vorbereitung – online:  

• 13.02.2027: 09:30–13:00 Uhr  

• 14.02.2027: 09:30–13:00 Uhr  

Bei Teilnahme an beiden Teillehrgängen ist die Fortbildung zur Verlängerung der Kari-C-Lizenz nutzbar.  

Eine weitere Fortbildungsreihe mit Schwerpunkt Liga-Vorbereitung findet statt am:  

• 16.08.2027, 19:30–21:00 Uhr  

• 18.08.2027, 19:30–21:00 Uhr  

• 21.08.2027, 09:30–13:00 Uhr  

Auch hier ist die Teilnahme an allen drei Teillehrgängen Voraussetzung für die Nutzung zur Kari-C-Lizenzverlängerung.  

 

Weitere Termine 2027  

• 30.01.2027: Kari-Fachwartetagung GTw – online  

• 22.08.2027: Gaufachwartetagung GTw – voraussichtlich Präsenz in Alsfeld, gegebenenfalls auch online  

 

Die endgültige Entscheidung über das Online-Angebot der Gaufachwartetagung erfolgt im Laufe des Jahres 2027 entsprechend dem 
Bedarf der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  
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12. Schlusswort  

Das Jahr 2026 zeigt eindrucksvoll, dass sich das Gerätturnen weiblich in Hessen sowohl im Leistungs- als auch im 
Nachwuchsbereich sehr positiv entwickelt.  

Hervorragende Ergebnisse unserer Turnerinnen bei Deutschen Jugendmeisterschaften und Deutschen Meisterschaften, zahlreiche 
Kaderathletinnen sowie die erfolgreichen Auftritte bei den Nachwuchswettkämpfen des DTB unterstreichen die Qualität der Arbeit in 
unseren Vereinen und Stützpunkten.  

Gleichzeitig stehen wir im Kampfrichterwesen vor der wichtigen Aufgabe, die Bereitschaft zu Kampfrichtereinsätzen nachhaltig zu stärken. 
Nur durch eine enge und verlässliche Zusammenarbeit zwischen Kampfrichterinnen und Kampfrichtern, Vereinen, Stützpunkten, 
Trainern und Verband können wir auch zukünftig faire und qualitativ hochwertige Wettkämpfe gewährleisten.  

Mein herzlicher Dank gilt daher allen, die sich im Jahr 2026 für das Gerätturnen weiblich in Hessen engagiert haben: den Turnerinnen, 
Trainerinnen und Trainern, Kampfrichterinnen und Kampfrichtern, Ausrichtervereinen, Stützpunkten, ehrenamtlich Tätigen sowie den 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Hessischen Turnverbandes.  

 

 

Carolin Feichtinger  

Beauftragte Kampfrichterwesen GTw – Leistungssport Nachwuchsbeauftragte Gerätturnen weiblich in Hessen  
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Anhang 3: Bericht Turngau Mittelhessen 
 

Bericht September 2025 – August 2026 Gerätturnen weiblich im Turngau Mittelhessen  
Im Turngau Mittelhessen kümmert sich ein inzwischen vierköpfiges Orga-Team um das Gerätturnen weiblich.  

Einzelmeisterschaften im Gerätturnen weiblich am 08.03.2026 in Krofdorf-Gleiberg (Qualifikationswettkämpfe) und 
24./25.10.2026 (Rahmenwettkämpfe) in Allendorf/Lahn  

Der Auftakt der Einzelmeisterschaften des Turngau Mittelhessen im Gerätturnen weiblich fand im März 2026 mit den 
Qualifikationswettkämpfen statt. In sieben Wettkampfklassen wurde nicht nur die Siegerin gesucht sondern auch die Qualifikanten für das 
Hessische Landeseinzelfinale im Mai. 26 Turnerinnen stellten sich den drei Kürwettkämpfen, 27 Turnerinnen den Wettkämpfen der 
Pflichtstufen. Insgesamt sechs Verein stellten sich den Herausforderungen. Die Rahmenwettkämpfe werden im Oktober 2026 
ausgetragen.  

Einzelmeisterschaften Gerätturnen weiblich des Turngau Mittelhessen am 1./2.11.2025 in Watzenborn-Steinberg 
(Rahmenwettkämpfe)  

Der zweite Teil der Einzelmeisterschaften 2025 (Teil eins, die Qualifikationswettkämpfe, fand bereits im Frühjahr statt) wurden Anfang 
November 2025 ausgetragen. Insgesamt 260 Turnerinnen aus 10 Vereinen suchten in acht Wettkampfklassen ihre Meister. Rund 40 
Turnerinnen stellten sich der Anforderungen der Kür-Wettkämpfe, 220 Turnerinnen den Anforderungen der Pflichtwettkämpfe. Die meisten 
Athleteninnen kamen vom TV Großen-Buseck und dem TSV Allendorf/Lahn. Das größte Teilnehmerfeld (80 Turnerinnen) war im 
Wettkampf P2-4, 9 Jahre und jünger zu finden. Hier wurde die Verein vereinsweise an die Geräte geschickt, anstatt der Siegerehrung fand 
eine Medaillenübergabe mit Vereinsgemeinschaftsbild statt.  

Mannschaftsmeisterschaften des Turngau Mittelhessen im Gerätturnen weiblich am 13./14.06.2026 in Großen-Buseck  

In 12 Wettkämpfen wurden nicht die nur die Meister gesucht, sondern auch die Qualifikanten für den Regionalentscheid, der Ende 
September stattfindet. In fünf Wettkampfklassen wurden Kürübungen gezeigt, sieben Wettkampfklassen waren mit Pflichtübungen 
ausgeschrieben. Insgesamt stellten sich 49 Teams aus 10 Vereinen den Anforderungen, davon 10 Teams in Kürbereich. So waren über 
300 Turnerinnen am Wochenende am Start. Die meisten Mannschaften schickte die TSF Heuchelheim ins Rennen. das größte 
Teilnehmerfeld (14 Mannschaften) war im Wettkampf P2-4, 9 Jahre und jünger zu finden. Hier wurde die Verein vereinsweise an die 
Geräte  

geschickt, anstatt der Siegerehrung fand eine Medaillenübergabe mit Vereinsgemeinschaftsbild statt.  

Liga-Teams 2025  

Mit dem TV Großen-Linden (Liga 4 Nord, Platz 6), dem TV Watzenborn-Steinberg (Liga 4 Nord, Rang 4) und der TSG Wieseck (Liga 5 
Nord, Rang 2) sowie dem TSV Allendorf/Lahn (Liga 6, Rang 5) nehmen vier mittelhessische Teams am Liga-Betrieb teil. Der Turngau 
versucht bestmöglich auch neben den Landestermine auch auf die Terminierung dieser Wettkämpfe Rücksicht zu nehmen – was nicht 
immer einfach ist, je später die Termine bekannt werden.  

Motivations-Challenge - Neues Wettkampfformat im Turngau Mittelhessen im Gerätturnen weiblich – am 08.03.2026  

In einem neuen Wettkampfformat, welches erstmals im Anschluss der Einzelmeisterschaften ausgetragen wurde, waren 16 Turnerinnen 
vom TSV Allendorf/Lahn und dem TSV Krofdorf-Gleiberg am Start. Die Ziele dieses Wettkampfes waren vielfältig. Turnerinnen konnten 
ihre Übung unter Wettkampfbedingungen und oder neu einstudierte Elemente in einer Wettkampfübung zu testen sowie persönliche 
Herausforderungen meistern. Auch reichte die Zeit für Trainer und Turnerin zur kurzen Analyse der Übung im Anschluss zusammen mit 
dem Kampfgericht. Dabei war es der jeweiligen Turnerin überlassen, welche Übungsstufe an welchem Geräte präsentiert wurde. Weiterhin 
sollen auch Kampfrichtern so die Möglichkeit für mehr Wettkampfpraxis geboten werden. Am Ende gab es für jede Turnerin noch eine 
Urkunde sowie ein kleines Präsent. Alle beteiligten waren sich einig, dass dies eine gelungenes Format war.  

Neue Turngaukampfrichter Gerätturnen weiblich  

Von Oktober 2025 bis Januar 2026 wurde rund 30 neue Kampfrichter im Gerätturnen weiblich ausgebildet.  

 

Team Gerätturnen weiblich  

August 2026 


